
u nter de nen ver seu c hte Pr o d u kte wei ter  al s
gentec h ni kfr ei  ver kauft wer de n k ö n n en –
staatl i c h s an kti o ni er e Ver ar sc h u n g.

§ 3 9,  Abs.  2 des Gentec h ni k gesetzes l autet:
„ Mi t Fr ei h ei tsstr afe bi s z u dr ei  J ahr en o der
mi t Gel dstr afe wi r d bestr aft,  wer  1.  o h n e Ge-
n eh mi g u n g n ac h §  1 4 Abs.  1  S atz 1  N r.  1  ge n-
tec h ni sc h ver än derte Or gani s men fr ei setzt “.
Gen au d as h abe n di e Mac her I n ne n des Gen-
ger stefel des ge macht.  Si e l e gte n n e ben de m
sc h on beste hen den u n d ge ne h mi gten Ger ste-
fel d ei n wei ter es an.  F ür  d as er ste h atten si e
sei t de m 4.  Mai  2 0 0 9 ei n e Ge neh mi g u n g des
B u n des a mtes f ür  Ver br auc h er sc h utz u n d L e-
bens mi ttel si c h er h ei t ( Az.  6 7 8 1- 0 1- 0 2 0 0) .
Tr otz er h ebl i c h er  Beden ken vo n r u n d 1 40 0
Ei n wen der I n n en vor al l e m ge gen di e Ver-
s u c hsl ei t u n g u n d di e mi t der  D ur c hf ü hr u n g vor
Ort beauftr agte Fi r ma wegen mehr er er  Ver-
stö ße gege n das Gentec h ni k gesetz i n de n J ah-
r e n z u vor h atte di e B u n des be h ör de di e Ge n eh-
mi g u n g ertei l t u n d ei n e s oforti ge Vol l zi e h u n g
ver h än gt,  u m An woh ner I n nen,  betr offen en
L an d wi rtI n ne n us w.  di e Mögl i c h kei t z u ge ben,
Beden ken au c h wi r ks a m ei n z u bri n gen.  N oc h
a m sel be n Tag wur de der Ver s u c h i n d as
Stan dortr egi ster  ei n getr agen,  s o d ass ab de m
dri tte n Tag n ac h der Gene h mi gu n g ei n e Aus-
s aat r ec htl i c h mögl i c h war.  Di eses gesc h ah
kur z dan ac h.

Ei n er  Än der u n gs mi ttei l u n g i m Stan dortr egi s-
ter z ufol ge wur de di eses Fel d j e doc h Mi tte
Mai  d ur c h Fr e mdei n wi r k u n g s o star k besc h ä-
di gt,  d ass ei n e N eu auss aat n ot wen di g wur de.
Tr otz der  f ortgesc hri tte n en u n d f ür  ei n e n wi s-
se nsc h aftl i c h en Ver s u c h o h nehi n fr ag wür di -
gen Zei t erf ol gte di ese u m den 1 9. 5.  I m
Stan dortr egi ster  bl i e b der  bi s h eri ge Ei ntr ag
u nver än dert e nth al te n pl us de m Hi n wei s auf
ei n e N eu auss aat.  Di e Gr ö ße des i m Stan dort-
r egi ster s an gegebene n Fel des betr ägt 9, 6 q m.
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Aus Kr ei se n u n abh än gi ger Ge ntec h ni k kri ti ke-
r I n nen wur de di e tei l s e u p h ori sc he n Beri c hte
i n Medi e n u n d Ver bän den z u m Ver bot der  B T-
Mai ss orte M O N 8 1 0 kri ti si ert.  „ Wi r  si n d e nt-

täusc ht,  d ass hi er  gej u bel t wi r d,  o h ne z u be-
n e n ne n,  d ass di e Fr ei setz u n gsver s uc he u n ver-
än dert wei ter geh en u n d s el bst i m Mi ni steri u m
von L an d wi rtsc h afts mi ni steri n Ai g n er  n e ue
Pr ogr a m me z ur E nt wi c kl u n g vo n Gentec h ni k
l aufen “,  f or mul i erte ei n Tei l n e h mer der  Mah n-
wache n ahe des Agr o Bi o Tec h ni k u ms bei  Gr o ß
L üse wi tz de utl i c h e E nttäusc h u n g.  I n de n mei s-
te n Pr esseberi c hten u n d Verl autbar u n gen vo n
U mwel tver bän den o der  P artei e n wär e der  Ei n-
dr u c k e ntstan den,  d ass es kei n e Genfel der
mehr  g äbe n ac h de m Ver bot.  E benso bl i e b ver-
sc h wi e gen,  d ass d as Ai g n er- Mi ni steri u m ge-
r ade ei n n e u es F ör der pr ogr a m m gestartet h ät-
te,  u m u nter  an der e m d ur c h „ bi otec h n ol o gi -
sc h e Verfahr en “ n ac h wac hsen de R o hstoffe,
dar u nter  au c h E ner gi e pfl an ze n,  h er z ustel l e n.

 •   I nter n et F ör der pr ogr a m m:  www. f nr. de.  

U n gl au bl i c h – n ac h de m d as B VL er st per  Ge-
ri c hts besc hl üsse n gez wu n gen wor den war,  d as
gel te n de U mwel ti nf or mati o ns gesetz ei n z u h al -
te n u n d Ei nsi c ht i n s ei n e Akten z u ge währ en,
ver s u c h en si c h wei ter e B u n des be h ör den mi t
R ec hts br ü c hen.  Das J ul i us- Kü h n- I nsti t ut,  al s
B u n desf ac h anstal t f ür  Pfl an ze n bau i nte nsi v
mi t ge ntec h ni sc hen E xperi menten besc h äfti gt,
u n d das vTI  wehrte n s o Antr äge i nter essi erter
B ür ger I n nen ab.  Ei n er der  Ver s uc hsl ei ter,
Pr of.  Tebbe,  besc hi mpfte di e Antr agstel l eri n
z u de m,  dass si e di e Akten o h ne hi n ni c ht ver ste-
h e n wür de.  R ec hts br ü c he u n d Ar r o gan z q u al i -
fi zi er e n i n di eser  Br anc he:  Tebbe wur de n e u al s
ei n er  vo n vi er  de utsc h en E F S A- Mi tgl i e der n er -
n an nt.

 •   Mehr:  www. j ul i us- k u n gel - i nsti t ut. de. vu 

Wei l  er  – s o gar n ac h vor heri ger Abs pr ac he –
ge ntec h ni k kri ti s c he Fl yer i n de n G än gen des

I nsti t uts vo n Pr of.  Ko gel  ( Pr oj ektl ei ter  bei m
Gen ger stever s uc h)  ausl e gen wol l te,  h at j etzt
ei n Gentec h ni k kri ti ker H ausver bot f ür  di e ge-
s a mte U ni  Gi e ßen er h al te n.  Vor s pi el :  I m Mär z
bes uc hten Gentec h ni k kri ti ker I n n en d as I F Z
u n d pr üften Ausl age n mi t I nf or mati o ns mate-
ri al i e n.  Das E r geb ni s:  N ur  Pr o pagan da f ür
Gentec h ni k u n d etl i c h e Wer besc hri fte n vo n
Gentec h ni kfi r men u n d L o bbyver bän den.  

 •   Mehr:  www. gen dr ec k- gi esse n. de. vu 

I m J u ni  2 0 0 9 wur de n vi er  n e ue Mi t gl i e der  aus
Deutsc hl an d z ur  E F S A e ntsan dt.  Di e E r n en-
n u n g mac ht de utl i c h,  wi e di e Sei l s c h aften
f u n kti o ni er e n.  Ob wohl  7 8 Pr ozent der  Bevöl -
ker u n g ge gen di e Agr o- Gentec h ni k si n d,  wur-
den aussc hl i e ßl i c h Bef ür worter I n ne n be n an nt.

Chri sto ph Tebbe i st s el bst Ver s uc hsl ei ter  bei m
Br au nsc h wei ger Genver s u c h.  Detl ev B artsc h
i st h oc hverfi l zter Vi z e- Ch ef des B VL u n d tri tt
bei  Wer bever anstal t u n gen u n d - fi l men der
Gentec h ni ki n d ustri e auf.  Ger h ar d Fl ac h o ws ky
i st L ei ter  des J ul i us- Kü h n- I nsti t uts mi t de m
Gen apfel ver s u c h i n Dr es den- Pi l l ni tz.  Di e
vi erte i st An nette P öti n g vo m Bf R u n d war
auc h bi s h er s c h o n bei m Dur c h wi n ken vo n Gen-
ver s uc h en betei l i gt.

Z war f or dert d as Ge n-
tec h ni k gesetz i m §  1,
S atz 2 u n mi ssver stän d-
l i c h:  „ Z wec k di eses Ge-
setzes i st,  . . .  di e Mög-
l i c h kei t z u ge währl ei s-
te n,  d ass Pr o du kte,  i ns-
bes o n der e L ebens-  u n d
Futter mi ttel ,  k o nventi o-
n el l ,  ö kol o gi sc h o der  u nter  Ei ns atz ge ntec h-
ni sc h ver än derter Or gani s men er zeu gt u n d i n
den Ver kehr  gebr ac ht wer de n k ö n ne n. “ Doc h
di e Wi r kl i c h kei t si e ht an der s aus – i m mer
mehr L ebens mi ttel  si n d mi t Gentec h ni k ver-
se uc ht ( si e h e Ökotest i m Mai  2 0 0 9) .  Staatl i -
c h e Beh ör den,  Ko nzer ne u n d F ac h anstal te n
h aben des h al b di eses Zi el  auf gegeben.  N e ue
Str ategi e n ac h de m E n de der  L ü ge i st,  n u n di e
ver mei ntl i c h e U n gefährl i c h kei t der  Gentec h-
ni k n ac h z u wei se n u n d Gr e n z werte festz ul e gen,

„ Ni c ht i n di e Wahl fr ei h ei t ei n bez o gen si n d z ufäl l i ge o der  tec h ni sc h u nver-
mei d bar e G VO- Bei mi sc h u n gen bi s z u ei n e m Sc h wel l e n wert vo n 0, 9 Pr ozent. “

( AI D)
„ Wen n ge ntec h ni sc h ver än derte Pfl an ze n an gebaut wer den,  d an n k an n es ei n e
absol ute , Gentec h ni k- Fr ei h ei t'  ni c ht mehr geben.  Sc h wel l e n werte mar ki er e n
di e Gr e n ze z wi sc he n ei n er  be wussten An wen du n g der  Ge ntec h ni k u n d z uf äl l i -

ge n,  tec h ni sc h u nver mei d bar e G VO- Bei mi sc h u n gen. “ ( Tr ans Gen)
„ Der aktuel l e F al l  vo n ver mei ntl i c h e n S p ur e n ei n er  ge ntec h ni sc h en Ver än de-

r u n g i n k o nventi o n el l e m S aatg ut z ei gt er n e ut,  d ass Sc h wel l e n werte f ür
S aatgut dri n gen d erf or derl i c h si n d. “ ( K WS)



Es i st n ur  ei n Fel d i m Stan dortr e gi ster  an gege-
ben.

Wi e ei n e I n au gensc hei n n ah me vor  Ort er gab,
erfol gte di e N e u auss aat aber ni c ht auf der  gl ei -
c h e n Fl äc he,  s o n der n n eben de m besc h ädi gten
Fel d.  Das besc h ädi gte Fel d wur de ni c ht e nt-
fer nt,  s o n der n au c h d ort wuc hs di e ( offe nsi c ht-
l i c h ar g ger u pfte)  ge ntec h ni sc h ver än derte
Ger ste wei ter.  Da mi t ste h en sei t c a.  1 9.  Mai
z wei  Ver s u c hsfel der  mi t ge ntec h ni sc h ver än-
derter Ger ste auf de m ei n gez äu nte n Gel än de
der Fi r ma bi ovati v.  Da n ur  ei n es
gen eh mi gt u n d i m Stan dortr e gi s-
ter  ei n getr age n i st,  i st f ol gl i c h ei -
n es der  bei de n o h ne Gen eh mi g u n g
an gel e gt – was di e ge n an nte Str af-
tat dar stel l t.  Am 2 0. 6. 2 0 0 9 si n d
Ker sti n S c h mi dt,  I n ge Br oer,  Karl -
H ei n z Kogel ,  Gr egor  L an gen u n d
wei ter e U n bekan nte des h al b bei
der Staats an wal tsc h aft R ostoc k
an gezei gt wor de n.

Es i st ni c ht di e er ste Anzei ge gege n
di e Gi e ße ner U ni - Wi ssensc h aftl er
– au c h wegen f al sc her  An gaben i n
den Antr ägen u n d der d adur c h er -
gau nerten F or sc h u n gsför der u n g
( Betr u g)  i st u. a.  Ver s u c hsl ei ter
Kogel  an gezei gt wor den.  Das Ver-
fahr en i st vo n der Staatsan wal t-

Wer si c h er sei n wi l l ,  i m mer aktuel l e I nf os z u
er h al te n,  s ol l te si c h i n di e Mai l i n gl i ste ei ntr a-
ge n u nter www. ge n dr ec k- gi essen. de. vu o der
vo n der  ei n z utr agen den Mai l adr esse aus mi t
l eer er Mai l  an:

 •  agr o gentec h- s u bscri be @yah oogr o u ps. de.

G u nther Ar zt

( 1 9 7 6,  J. C. B.  Mo hr i n Tü bi n-
gen,  1 8 5 S. )
Das B u c h i st ü ber  3 0 J ahr e al t −
aber  vi el es wi r kt aktuel l er  de n n
j e.  De n n ge machte Kri mi n a-
l i t ätsf ur c ht al s Gr u n dl age f ür
ei n e P ol i ti k des ' L a w an d Or der'
i st ger ade i n de n l etzte n J ahr-
z e h nten i m mer  bel i e bter  ge-
wor de n bei  R egi er u n gen.  Si e
ver s u c hen d a mi t,  i hr e n Wu nsc h
n ac h mehr Kontr ol l e u n d ei n e m
autori tär e n Staat z u erf ül l e n,  i n
de m si e ei n Bed ürf ni s wec ken.
Di e vo n i h n e n gezi el t gesc h ürte
An gst wi r d z ur  wi l l k o m menen
Gr u n dl age,  si c h sel bst al s R etter
z u i nsze ni er e n vor  ei n er  Kri mi -
n al i t ät,  di e vi rt u el l  er z e u gt wi r d.
Das B u c h k o n kr ete F äl l e,  be-
n e n nt Zahl e n u n d F äl sc h u n gen.
Zu de m dok u menti ert es de n
Str ei t z wi sc hen de m R uf n ac h
Rec ht u n d Or d n u n g u n d z. B.
verf ass u n gsr ec htl i c h e n Bede n-
ken.

Steffe n R ei c h ert

( 2 0 0 7,  Mi ttel de utsc her Verl ag
i n H al l e,  2 B än de mi t 5 3 3 u n d
1 4 2 S. )
Ei n e bi s i ns kl ei nste Detai l s ge-
h e n de U nter s u c h u n g ü ber  di e
Ar bei t des D D R- Mi ni steri u ms

f ür Staatssi c h er h ei t ( „ Stasi “)  i n
der  Marti n- L uther- U ni ver si tät.
Syste mati sc h wur den Quel l e n
an gez apft,  P er s o n en k o ntr ol -
l i ert,  i nte nsi ve Beo bac htu n gsl i -
ste n gef ü hrt.  Di e Kapi tel  des
B uc hes z ei ge n vi el  der  al l t ägl i -
c h en Ar bei t i n der  S pi tz el -
be h ör de −  ei nsc hl i e ßl i c h des
U mgan gs mi t ver gebl i c h e n Ver-
s u c hen,  I nfor manten z u ge wi n-
n en.  Der  z wei te B an d e nth äl t
ei n e l an ge Li ste al l er  Qu el l e n,
Li ter atur  u n d Ar c hi vbestän de,
daz u ei n Abk ür z u n gsver zei c h-
ni s.  Da mi t wer den di e f ast 1 0 0
Sei te n F u ß n oten aus de m er ste n
B an d er gänzt.

Mar k us Atzen wei l er

( 2 0 0 6,  vdf h oc h-
sc h ul verl ag i n Zü-
ri c h,  2 0 0 S. ,  2 6, 8 0
E ur o)
Ei n B u c h f ür  di e
Pr axi s.  Der  Autor besc hr ei bt
se hr  ge n au,  wi e mensc h si c h ver -
h al te n k an n,  u m bei  mögl i c h e n
Bedr oh u n gen R u he z u be wah-
r e n,  ü berl e gt z u agi er e n u n d
auc h ei n e er ken n bar e Gegen-
wehr z u z ei ge n.  Di e Besc hr ei -
b u n gen u n d ei n z el n e n F otos si n d
dabei  l ei c ht ver stän dl i c h.  L an ge
S pi e gel stri c hl i ste n z ei ge n di e

wi c hti ge n Aspekte ü ber si c htl i c h,
au c h wi r d s o aufgel i stet,  wel c h e
Materi al i e n hi l fr ei c h si n d.  Är-
gerl i c h i st,  d ass hi er  an ei ni ge n
Stel l e n e h er  An gst ge macht al s
auf gekl ärt wi r d −  z. B.  mi t der
Ver h al te ns an wei s u n g,  kei n e
Tr a mper I n nen mi tz u neh men
oder ni c ht s el bst z u tr a mpen.

Mur at Kur n az

( 2 0 0 7,  Der  Au di o Verl ag i n
Berl i n,  C D,  1 9, 9 9 E ur o)
Auf dr ei  C Ds wi r d aus de m
gl ei c h n a mi gen B u c h ( R o wohl t
Verl ag)  vor gel ese n.  E s s c hi l dert

ei n e n der  be kan n-
testen F äl l e abs ur der,

mensc henver ac h-
te n der R epr essi o n:
Di e Ver h aftu n g vo n
Mur at Kur n az u n d

sei n e Ver sc hl e pp u n g
i n d as I nter ni er u n gs-
l ager  der  U S- a meri -
k ani sc h en Ar mee i n
G u antan a mo.  Das Ge-

sc hehen s pri c ht f ür  si c h −  d as
B uc h u n d di ese C D ver di e n en
ei n e wei te Ver br ei t u n g.  N ur
ei n es d arf ni c ht gesc hehe n,  was
di e Mäc hti ge n u n d Ver ant wort-
l i c h e n j etzt,  wo der  S kan dal
ni c ht mehr z u vertusc hen i st,
l än gst ver s u c h en:  Al l es wi e ei n e
Aus n ah me aussehen z u l asse n.
Das i st si e aber  ni c ht.  Vi el mehr

i st si e s ozi al e E r ni e dri g u n g u n d
I s ol i er u n g,  di e Zer stör u n g bi s-
h eri ger  L ebens gestal t u n g d as
Gr u n dpri n zi p j e gl i c h er  Bestr a-
f u n g −  o b per  P ol i z ei  u n d J usti z
i m n ati o n al e n R ah men o der  mi -
l i t äri sc h auf i nter n ati o n al er
E bene.  Das U n mensc hl i c h e an
G u antan a mo i st ni c ht di e fe h-
l e n de R ec hts gr u n dl age,  s o n der n
das Ei ns per r e n vo n Mensc hen
u n d i hr e I s ol i er u n g vo m bi s h e-
ri ge n U mfel d.  E s fi n det i n j e de m
Gefän gni s statt.  Dar an s ol l te
den ke n,  wer de n L es u n gen auf
den dr ei  C Ds l ausc ht.

Tobi as Si n gel nstei n/ Peer Stol l e

( 2.  Aufl age 2 0 0 8,  Verl ag f ür
Sozi al wi sse nsc h aften i n Wi es-
baden,  1 8 1 S: ,  1 9, 9 0 E ur o)
„ Sozi al e Kontr ol l e i m 2 1.  J ahr-
h u n dert “ l autet der  U nterti tel
des B u c hes,  d as ei n e f u n di erte
u n d kri ti sc h e An al yse der  Si -
c h er h ei ts pol i ti k u n d pr akti sc h en
Aus wi r k u n gen bi etet.  E s z ei gt:
N utz ni e ßer der  Ver än der u n gen
i st di e Or dn u n g der  Gesel l s c h aft
sel bst,  d. h.  di e D ur c hsetz u n g
ei n er  besti m mten Ver h al te ns-
n or mi er u n g al s Sel bstz weck.
Wo der  Di s k ur s der  Ver u nsi c h e-

r u n g ei n e „ Ri si ko gesel l s c h aft “
i n di e Kö pfe bri n gt,  bi etet si c h
der star ke Staat al s L ös u n g an −
u m de n Pr ei s ei n er  i m mer  t ota-

l er e n Kontr ol l e des L ebens.
Sel bst d as Str afr ec ht,  d as be-
sc hr ei be n di e Autor en bri l l i ant,
di e nt ei n zi g der  Dur c hsetz u n g
von Akzeptanz öffe ntl i c h er  N or-
mi er u n g.  S o nst n ützt es ni e-
man de m u n d ni c hts ( S.  1 3 8) .

T.  Mül l er- H ei del ber g u. a.

( 2 0 0 8,  S.  Fi sc h er  i n Fr an kf urt,
2 5 6 S. ,  9, 9 5 E ur o)
Der j ährl i c h er sc hei n e n de B an d
beri c htet an k o n kr ete n Bei s pi e-
l e n,  wi e Gr u n dr ec hte mi t F ü ßen
getr eten wer den vo n de nen,  di e
si e ei ge ntl i c h gar anti er e n o der
Dur c hsetz u n gen s ol l e n:  R egi e-
r u n gen,  P ol i z ei  u n d J usti z.  Fr ei -
h ei ts-  u n d Ver s a m ml u n gsr ec hte,
Pr esse-  u n d Mei n u n gsfr ei h ei t
wer den stän di g wei ter  an ge-
k n abbert −  d as B u c h s a m mel t
di e F äl l e,  bei  de n en er wartu n gs-
ge mäß di e Verfahr en n ac h 1 2 9a
u n d b s o wi e di e R epr essi o n
gegen de n Pr otest z u m
G 8- Gi pfel  i m Mi ttel p u n kt ste-
h en.  Doc h au c h weni ger  be-
kan nte F äl l e vo n P ostko ntr ol l e
o der n e u e Gesetze wer den ge-
sc hi l dert.  De n Absc hl uss bi l de n
Adr essen u n d Besc hr ei b u n gen
von Or gani s ati o n en s o wi e ei n e
Chr o ni k aus ge wähl ter  E r ei g-
ni sse des ver gan gene n J ahr es.

sc h aft Berl i n n ac h Gi e ßen wei ter gel ei tet wor-
de n.  Dort wur de di e U ni  bi sl an g i m mer ge-
sc h o nt – währ e n d di e Kri ti ker I n n en j uri sti sc h
bekä mpft wur de n.  S o i st ei n e abs ur de Si t u a-
ti o n e ntstan den:  Di e Str aftäter I n nen i m
Staatsdi e nst wer den gedec kt,  währ en d di ej e ni -
ge n,  di e i hr e Mac hensc h aften auf dec ke n,  vor
Geri c ht ste h en – d as n äc hste Mal  ab 1 5.  J ul i
a m L an dgeri c ht Gi e ße n.  

 •  www. aggr obi otec h ni k u m. de. vu
 •  www. gen dr ec k- gi esse n. de. vu

B eweisfoto d er zwei Gen gersten fel d er: Vorn e im B a u za u n d a s erste, offen
schwer besch ä d igte Fel d m i t wi l d wei terwa ch sen d er Gerste, d a h in ter rech ts
d a s n eu e Gen g erstefel d u n ter d em Vogel sch u tzn etz. D a s n eu e Fel d i st m i t
F l u tl i ch t, E l ektroza u n , B a u za u n u n d B eweg u n gsm el d ern gesich ert.




